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Das Projekt für ein Einkaufszentrum begann schon vor 15 Jahren. Immer wieder wurde es von 
Planungszonen und Vernehmlassungen für neue Verkehrskonzepte unterbrochen. Während dieser 

Zeit änderte sich das Konsum- und Einkaufsverhalten schneller, als die Planungen mithalten konnten. 
Dreimal wurde das Projekt neu konzipiert, aus dem ursprünglich geplanten klassischen 

Einkaufszentrum entstanden schliesslich zwei Spezialmärkte. Im Herbst 2021 konnten Pfister und 
OBI ihre Stützpunktmärkte in Betrieb nehmen.

Ein Pool aus Licht überspannt die mehrstöckige Mall der Pfister-Wohnlandschaften. Die 
Glaskonstruktion beeindruckt mit den Dimensionen eines wettbewerbskonformen 

Schwimmbeckens: 8 x 24 Meter. 

Der Auftrag kam direkt vom Baumanagement: Es hatte bei einem früheren Projekt gute Erfahrungen 
mit Cupolux gemacht. So ist allein die Fläche von 192 m2 eine Herausforderung, aber es wird noch 

anspruchsvoller: Weil die erlaubte Bauhöhe schon weitgehend ausgereizt war, blieb für die 
Glaskonstruktion nur noch wenig Spielraum. Um die Gesamthöhe nicht zu überschreiten, musste die 
Neigung der Satteldach-Konstruktion auf 3° reduziert werden. Das wiederum hatte Konsequenzen 

für die Unterkonstruktion, weil sie noch höhere Lasten aufnehmen muss.



Auch der Lichtpool erforderte eine dreijährige Planungsphase, um mit den Stahlbauern und 
Dachdeckern sämtliche Details zu erarbeiten. Cupolux realisierte den Lichtpool mit dem System 

Glaskonstruktion PR60. Das Konzept besteht aus einer Satteldachkonstruktion, die in 12 x 4 
Glasfelder unterteilt ist. Jedes Glasfeld misst vier Quadratmeter und ist in die Pfosten-

Riegelkonstruktion eingebettet. Der Rahmen wurde in mehreren Teilen vorgefertigt und aufs Dach 
gehoben, die Gesamtkonstruktion wiegt einschliesslich der Gläser 17 t. Die 24 m lange Firsttraverse 
wurde mit verstellbaren Stützen millimetergenau auf dem tragenden Stahlträger ausgerichtet, um die 

Konstruktion exakt und spannungsfrei im Mass zu halten.

Die Glasfelder aus Wärmeschutz-Sicherheitsglas sind betretbar, was bei der Montage ein riesiger 
Vorteil war, um die Platten exakt zu positionieren und abzudichten. Weil die Konstruktion mitten auf 

dem Dach liegt, musste für die Montage ein Kran eingesetzt werden, der die hohen Gewichte mit 
genügend grosser Reichweite direkt auf die Rahmen hieven konnte. 

Ergänzend zum Lichtpool kam vom Dachdecker der Auftrag für vier RWA über den Treppenhäusern 
sowie Multiperform-Lichtkuppeln über den Personalgarderoben. Neben der Planung und Ausführung 

wartet Cupolux die RWA-Anlagen jährlich mit einem eigenen RWA-Service-Team.
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